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Optimierung der Logistikleistung durch 
reichweitenorientiertes Materialmanagement 
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Agenda

› Unternehmensvorstellung

› Supply Chain & Procurement Strategy

› Absatzplanung und reichweitenorientierte Disposition

› Ergebnisse (Deutschland und USA)

› Entwicklung von Umsatz, Bestand und Liefertreue/Servicegrad

› Ausblick – weitere Projekte
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LEADING IN FILTRATION.
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Als Familienunternehmen sind wir ein global aufgestellter Entwickler und 
Hersteller von technologisch führenden Filtrationslösungen.
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Unsere Standorte weltweit
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transparency

agility

efficiency

flexibility

Global Organisation

Adaptive, flexible Supply Chains

Planning and Forecasting

Process Design

International Standards

Material Flow & Distribution

SCM-SUB-

TARGETS

SCM – PRINCIPLES SCM SPHERES of ACTION FRAME CONDITIONS

Place to work –

atractive and

safe

The Brand –

innovative & 

reliable

Family owned

business – healthy

& independent

Growth

Innovation

Capital

Cost Leadership

Delivery Ability

Delivery

effectiveness

SCM criteria

§§

standards

• Dynamic shifts  in Raw-
material markets (oil, 
metal, …)

• Volatile currency 
fluctuations

• Increasing number 
of natural disasters

• Multidimensional 
political interest

• New Raw Material 
“DATA”

• Community enters 
business

99% from supplier

99% to Customer

Projects in time 95%

95% IAM

100% on time for OE projects

Basic Data readiness ���� 0 misses

C2C < 0

DoH < 50 (Sub targtes)

RISK MANAGEMENT
Saving YoY >3% /4% global

YoY Lean Admin internal : 1 CIP WS

SCM – Roadmap 700k

STRATEGIC COMPANY 

GOALS

Fairness

Long term

Quality

2 Supplier Innovations days

2 Ideas of Innovation in each commodity

Preferred Supplier: growth – bonus

Ppm < 50 or specific commodity target

Frame contracts

Range Oriented

Demand Planning

Project Management

Supply Chain Scope Process Modelling Developing & Leading

Act locally think

globally
Global Commodity

Management

CIP

ERPMESStandardsContracts & 

Agreements

Supply Chain 

Segmentation

Supply Chain 

Transparency
SCOR

Material x 

Supplier
Transportation 

Radius
Prferred Supplier

Concept

SCM 

Performnace

THE  SUPPLY  CHAIN & PROCUREMENT STRATEGY
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Agenda

› Unternehmensvorstellung

› Supply Chain & Procurement Strategy

› Absatzplanung und reichweitenorientierte Disposition

› Ergebnisse (Deutschland und USA)

› Entwicklung von Umsatz, Bestand und Liefertreue/Servicegrad

› Ausblick – weitere Projekte



© Hengst Filtration9 © Hengst AutomotiveMarkus Artmeier| O-SM| 21.06.2017

Strukturierung der Warenwirtschaft
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Absatzplanung
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ZeitStichtag

Menge

Ist-Abgang

Ist-Zugang

Plan-Lagerabgang

Sicherheitszeit
max. Reichweite

Plan-Lagerzugang

Dynamik – Toleranz - Transparenz

� Zwangsweise Korrektur von Planungs- und 
Lieferfehlern am Stichtag

� Langfristige Überprüfung und Anpassung der 
Reichweiten je Artikel (-Lager/Kunde/Lieferant)

� Starke Dynamik über die logistische Kette!
� Zu definierender Eingriff (Toleranz u. Horizont)
� Reichweite/Umschlag wird konstante Größe
� Kennzahlenbasierte Selektion auffälliger Artikel

Änderungen managen
Reichweitenorientierte Materialdisposition
- Durchlaufdiagramm -
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Änderungen managen
Reichweitenorientierte Materialdisposition
- Durchlaufelemente -
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Bedarfsplanung und Disposition

heutefrüher

Unterschiedlichste Quellen, welche die Produktion Unterschiedlichste Quellen, welche die Produktion Unterschiedlichste Quellen, welche die Produktion Unterschiedlichste Quellen, welche die Produktion 
ausgelöst haben:ausgelöst haben:ausgelöst haben:ausgelöst haben:
• OE-12-Monatsplanzahlen
• IAM-Vertriebsinnenauftrag
• Kundenaufträge/ EDI-Abrufe
• „Zuruf“
• „Bauchgefühl“ der Steuerer

Genau eine Dimension, nach der die Produktion Genau eine Dimension, nach der die Produktion Genau eine Dimension, nach der die Produktion Genau eine Dimension, nach der die Produktion 
---- logisch rückwärts logisch rückwärts logisch rückwärts logisch rückwärts ---- ausgelöst wird:ausgelöst wird:ausgelöst wird:ausgelöst wird:
• Primärbedarf 
• Artikelparameter
Die Bedarfsdeckung erfolgt mit einem definiertem 
Zeitversatz (Sicherheitszeit) und nach Kundenvorgaben!

Was muss jetzt produziert werden?Was muss jetzt produziert werden?Was muss jetzt produziert werden?Was muss jetzt produziert werden? Wann wird was verkauft?Wann wird was verkauft?Wann wird was verkauft?Wann wird was verkauft?
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Korridordimensionierung für 
reichweitenorientierte Materialdisposition

Zielreichweiten ROHMZielreichweiten ROHMZielreichweiten ROHMZielreichweiten ROHM

Zielreichweiten BAUGZielreichweiten BAUGZielreichweiten BAUGZielreichweiten BAUG

Zielreichweiten LUZielreichweiten LUZielreichweiten LUZielreichweiten LU

= f (Lieferantengüte)

Ein sehr genau planbares, zum Absatzniveau proportionales Bestandsniveau
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Steuerung und „kontinuierliches Lernen“ in der 
reichweitenorientierten Materialdisposition  
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Agenda

› Unternehmensvorstellung

› Supply Chain & Procurement Strategy

› Absatzplanung und reichweitenorientierte Disposition

› Ergebnisse (Deutschland und USA)

› Entwicklung von Umsatz, Bestand und Liefertreue/Servicegrad

› Ausblick – weitere Projekte
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Ergebnisse Deutschland
Entwicklung Umsatz, Bestand und Liefertreue - relativ

0%

100%

1980 1982 1984 1986 1988 1990 1992 1994 1996 1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012

Jahr

LT %

Umsatz %

LT % - rekonstruiert

Bestand %

Bestand % - rekonstruiert

2014



© Hengst Filtration18 © Hengst AutomotiveMarkus Artmeier| O-SM| 21.06.2017

Ergebnisse USA (IAM)
Entwicklung Umsatz, Bestand und Liefertreue - relativ

2016 2017
CW

Bestand %
Servicegrad %

Umsatz %
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KPIs für das Monitoring 
zur Erreichung des Ziel-Servicegrades

0-Bestands-

Situation

Verletzung 

Sicherheitszeiten

Compliance

Vertriebsprozesse

Servicegrad

Liefertreue

Bestand
Rückstand 

Kunde

Rückstand 

mit Bestandsdeckung

Rückstand Lieferant

Rückstand 

Produktion

Aktive Artikel 

mit Forecast
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Weltweite Transparenz über die Bedarfe
- inkl. Reichweitenorientiertem Materialmanagement-

FAST/log_Global

FAST/log_DEU
(SAP)

FAST/log_USA
(SAP)

FAST/log_BRA
(Totvs)

FAST/log_CH
(SAGE X3)
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WE LEAD THE WORLD IN FILTRATION 
MAKING OUR PLANET A PURER PLACE.


